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Konsequenztraining

Daß Worte nie zu sehr beim Wort
genommen werden dürfen, weiß
jeder, der ein wenig Ohr und Spürsinn

für die Sprache hat. Und ein
sehr drastisches Beispiel geht ja zurzeit

allenthalben um: Wie lang und

spitz der Stumpfsinn sein kann,
zeigen sehr deutlich die Damen-
schuhabsätze Boris

<Des Sängers Fluch>

Sein Haar wird schütter und wird
grau

und seine Nächte länger,
der Weg zur angebetnen Frau
wird ungewiß und enger:
wohl liebt sie noch des Sängers Lied,
doch nimmermehr den Sänger.

So flieht er denn mit seinem Jammer
in seine stille Dichterkammer
und setzt sich hin und schreibt ein

Buch,
betitelt mit: <Des Sängers Fluch>.

Hans Häring

Im Schmierentheater

In Schillers <Räuber> versagt die

Pistole, als eine Person erschossen

werden soll. Kurz entschlossen sinkt
der Schauspieler zur Erde mit den

Worten: «Ich bin vergiftet.» Im

nächsten Moment kracht der
verspätete Schuß. Der Schauspieler

sagt sterbend: «Auch das noch!»
F. Sehn.

Was
noch zu erfinden
wäre

Eine Vorrichtung, die Bremsen,

Stechfliegen und Schnaken
ersticht, ehe sie uns stechen können

Sommernachtswunschtraum
von pin.

Wenn ich groß bin, werde ich dich

heiraten und dann darf dich außer

mir niemand verhauen
Kindermund

Wenn Schweizer Männer heiraten,
bleiben sie (meistens) «sich selber

treu» Woche

Wenn ein Mann den Hochzeitszylinder

im Kasten versorgt hat,

beginnt er auch schon seine Frau

zu ändern National-Zeitung

«Nein danke - ich rauche nicht mehr. Bin mühelos
Nichtraucher geworden.»

NICO/OLVEN/ Nikotin-Entgiftungskur
in 3 Tagen

Aufklärende Schriften durch Medicalia, CASIMA, (Tessin)
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